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Leistungen

 ▪ Projektantrag: In Abstimmung mit  
der Stadt hat ACKERS MORESE 
STÄDTEBAU einen überzeugen-
den Projektantrag formuliert 
und das Bewerbungsverfahren 
konzeptionell begleitet, sodass 
Peine als eine von acht Kommu-
nen aus über 130 Bewerbungen 
für das vom Bund finanzierte 
Forschungsfeld ausgewählt wird

 ▪ Konzepte: Aktualisierung des 
Entwicklungskonzeptes für die 
Innenstadt, Entwicklung von 
Strategien unter Einbeziehung 
externer Beratung zur Um-
setzung eines Pilotprojektes, 
Ausarbeitung und Umsetzung 
von Impulsprojekten im öffentli-
chen Raum

 ▪ Organisation und Durchführung 
der Bürger*innenbeteiligung

 ▪ Lokale Begleitforschung: Erstel-
lung von Sachstandsberichten, 
Jahreszwischenberichten und 
dem Abschlussbericht, Präsenta-
tionen im Rahmen von Werk-
stätten, Kommunikation mit der 
Forschungsassistenz, Reflexions-
termine vor Ort
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City Center: Handeln für 
städtische Vielfalt | Peine
Forschungsfeld »Innovationen für Innenstädte«  
des Experimentellen Wohnungs- und Städtebaus 

Aufgabe

Im Forschungsfeld »Innovationen für Innenstädte« geht es primär 
um die Um- und Nachnutzung städtebaulicher Großstrukturen in 
Innenstädten. Das City Center Peine (4,6 ha) steht seit längerem über-
wiegend leer. Beide Bereiche gehörten insolventen internationalen 
Finanzkonstrukten. Um Entwicklungshemmnisse und städtebauli-
che Missstände zu beseitigen, werden städtebauliche und bauliche 
Konzepte ausgelotet und kreative, stufenweise Lösungsstrategien 
entwickelt. 


